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Abb. 1: Steppenweihe rastet zwischen den Ortschaften Tillkausen und Husten im Oberbergischen Kreis. – Pallid Harrier. 
� © Reiner Jacobs (8.9.2017)
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Die Steppenweihe Circus macrourus von Reichshof-Husten

Reiner Jacobs
 Am Frauenbusch 10, 51674 Wiehl

Am 8. September 2017 war ich gegen 12.15 Uhr 
an der Kreisgrenze Oberberg / Kreis Olpe zwischen 
den Ortschaften Tillkausen und Husten mit dem 
Auto unterwegs, als ich neben der Straße über einer 
Grünlandfläche eine Weihe in etwa 3 m Höhe über 
der Wiesenfläche im typischen Flugbild sah.

Ich parkte den Wagen am Straßenrand und beob-
achtete die Weihe etwa eine Viertelstunde: Sie hatte 
sich mittlerweile ins rund 20 cm hohe Gras gesetzt 
und nur ihr Kopf ragte noch heraus. Anschließend 
flog sie auf und entfernte sich in Richtung Osten, 
wo ich sie dann südlich der Ortslage Husten im 
Huster Bruch über weitere drei Stunden ausführlich 
beobachten konnte.

Zwischenzeitlich hatte ich schon einige Fotos mit 
meinem Teleobjektiv (600 mm Brennweite) machen 
können. Leider war die Witterung nicht optimal, da 
der schauerartige Regen mit wenig Licht das Foto-
grafieren behinderte.

Zuerst hatte ich den Greifvogel als Kornweihe 
angesprochen, doch nach der Auswertung der ersten 
Bilder auf dem Kameradisplay hatte ich schon die 
Vermutung, dass es sich um eine Steppenweihe han-

deln könnte. Auffällig war, dass die Steppenweihe 
überwiegend im hohen Gras rastete, wo sie dann 
kaum noch zu sehen war, nur einmal setzte sie sich 
kurz auf einen dort stehenden Weidepfahl.
Später zu Hause nach Durchsicht der Literatur 
(Stübing & Sacher 2013, AviKom 2017) und Nach-
fragen bei einigen Ornithologen, die sich mit Step-
penweihen bereits auskannten, wurde mir bestätigt, 
dass es sich um eine solche doch eher noch selten 
zu sehende Weihe gehandelt hat.
Als Fazit aus dieser Beobachtung bleibt für mich die 
Erkenntnis, dass man bei solchen Anblicken genau 
hinschauen muss, und eine Fotodokumentation ist 
auch immer sehr hilfreich, um nachträglich noch 
zusätzliche Details erkennen zu können.
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Abb. 2: Derselbe Vogel im Flug. – Pallid Harrier.� © Reiner Jacobs (8.9.2017)


